


Die Anfänge 

 Am 18.10.1930 Gründung der Gärtnerei Uffelmann 

mit angeschlossenem Blumengeschäft durch 

Werner Uffelmann in Kassel-Kirchditmold 

 Nach dem 2. Weltkrieg Neuanfang auf den 

Grundstücken der heutigen Gärtnerei 

 

 

 



Erweiterung 

 1950 Eröffnung des Blumengeschäftes im 

Ortskern von KS-Kirchditmold. 

 1972 erfolgte die Erweiterung auf dem 

Nachbargrundstück 



Erweiterung 

 Auch in der Gärtnerei wurden mehrere 

Gewächshäuser in Breitschiffbauweise errichtet. 

 



Erweiterung 

 1973 übernahm Winfried Uffelmann die Gärtnerei 

 In den folgenden Jahren wurden verschiedene 

technische Neuerungen eingeführt  

 1990 wurde ein weiteres Gewächshaus errichtet. 

 



Neuausrichtung 

 2008 Übergabe an Michael Uffelmann  

 Eine Sicherung des Unternehmens kann nur durch 

ein komplett neues Konzept erreicht 

 Mai 2008 Einreichung der ersten Anträge bei der 

Stadt Kassel (Genehmigung erfolgte im September 

2013) 

 Einbeziehung eines unabhängigen 

Gartenbauberaters 

 Exakte Planung 

 

 

 



Bauarbeiten 



Bauarbeiten 



Neue Technik 

 2013 wurde die alte Öl- und Gasheizung durch einen 48KW 

Holzpelletkessel mit angeschlossenem 10m³ Pufferspeicher 

und einen Gasbrennwertkessel mit 200KW ersetzt. 

 



Neue Technik 
 Sämtliche Heizungspumpen wurden ausgetauscht 

und durch neue, selbst regelnde 

Hocheffizienzpumpen ersetzt. 

 Im Zuge des Neubaues wurden auch bestehe 

Gewächshäuser mit einem Energieschrim 

nachgerüstet. 

 Geplant ist eine Solarthermieanlage auf den 

Dachflächen mit Sandwicheindeckung, ums so 

zusätzlich Wärme zu gewinnen. 

 



Innovation 

 2013 begannen die Bauarbeiten für die 

Gewächshausanlage mit 1200m² Grundfläche.  

 Besonderer Wert wurde auf Nachhaltigkeit gelegt. So ist 

es gelungen eine Energieeinsparung von 79% im 

Produktionsbereich und 87% im Verkaufsbereich 

gegenüber dem Referenzgewächshaus zu erreichen. 

 In absoluten Zahlen heisst dies, dass im Jahr anstatt 

65.345l Heizöl nur 9.710l benötigt würden. 

 Die 48KW Pelletheizung liefert 85% des 

Jahreswärmebedarfes. Der 200KW Gasbrennwertkessel 

dient lediglich zur Abdeckung der Spitzenlast und als 

Sicherheitsreserve. 

 



Bauarbeiten 

 



Bauarbeiten 

 



Die Eröffnung 



Das neue Gewächshaus 


